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Birkenfeld & Baumholder

Tankstelle Brückmann übernommen
Wirtschaft Tara-B41
kauft Anlage nach
Insolvenz
Von unserer Redakteurin
Gabi Vogt

M Baumholder. In der zweiten Ge-
neration hat Hans Joachim Brück-
mann die Tankstelle in der Bersch-
weiler Straße geführt. Gestern wur-
de sie von den neuen Besitzern
übernommen. Die Tara-B41 GmbH
hat die Tankstelle und das neben-
stehende Wohnhaus von Insol-
venzverwalter Ulrich Laub erwor-
ben. An der Tara-B 41 sind je zur
Hälfte Wolfram Köhler von der
gleichnamigen Baufirma und der
Autohändler Sascha Spindler be-
teiligt. Die Gesellschaft hatte im
vergangenen Jahr bereits die Aral-
Tankstelle Frühauf an der
Bundesstraße gekauft.

Spindler macht Tempo: Mit dem
Umbau sei schon begonnen wor-
den, berichtet er im Gespräch mit
der NZ. Rund 250000 Euro will die
Betreibergesellschaft in die Tank-
stelle investieren. Der Shop wird
neu gestaltet, ebenso das Bistro,
die Waschanlage wird auf den neu-
esten technischen Stand gebracht,
die Büros- und Mitarbeiterräume
werden erneuert, die Signalisation
wird auf energiesparende LED-
Technik umgestellt, und auch ein
neues Kühlhaus soll die Tankstelle
erhalten. Der Umbau erfolgt bei
laufendem Betrieb.

Einen Investitionsstau über Jah-
re hat Spindler ausgemacht. Trotz-

dem ist er überzeugt, dass die
GmbH am Standort in der Bersch-
weiler Straße schnell in die Ge-
winnzone fährt. „Der Standort ist
richtig klasse. Der Vorbesitzer kam
nur ins Trudeln, weil er sehr krank
war und sich nicht mehr richtig
kümmern konnte.“

Die Mitarbeiter werden über-
nommen, auch Anni Brückmann
wird dort noch arbeiten. Die Fami-
lie wird in dem benachbarten Haus
weiter wohnen können. „Das ist
der menschliche Faktor, der hier
noch eine Rolle gespielt hat“, sagt
Spindler. Markus Rech, der die
Frühauf’sche Tankstelle führt,

übernimmt die Leitung bis im No-
vember die neue Stationsleiterin
ihren Dienst antreten kann.

Gestern räumten Shopberater
von Aral die Regale ein, ordneten
das Warensortiment ein, stellten
die Zapfsäulen um. Bis Mitte der
Woche soll auch wieder frische Wa-
re im Angebot sein, erläutert
Spindler. In der Wahl der Liefe-
ranten ist die Betreibergesellschaft
als Eigentümer der Anlage frei.
Spindler betont, dass der Betreiber
beim Lieferanten Wert auf regio-
nale Firmen lege. So beliefere die
Idar-Obersteiner Buchhandlung
Schulz-Ebrecht den Tankstellen-

shop mit Büchern. Mit örtlichen
Metzgereien und Bäckereien stehe
die Firma noch in Verhandlungen.
Schließlich sollen auch Produkte
angeboten werden, die in der Re-
gion „gehen“, wie Spießbraten-
brötchen. Die Brückmann’sche
Tankstelle hat anfangs unter Esso
firmiert, sie wurde in den 80er-Jah-
ren des vorigen Jahrhunderts zur
BP-Tankstelle. Nach Übernahme
des Aral-Tankstellennetzes durch
die BP-Gruppe vertreibt BP in
Deutschland unter dem Produkt-
namen Aral den Kraftstoff. In
Baumholder erfolgte die Umstel-
lung im Jahr 2003.

Sascha Spindler (links), mit Wolfram Köhler Gesellschafter der Tara-B 41 GmbH, hat die Tankstelle Brückmann
übernommen. Die Mitarbeiter will er behalten. Foto: Reiner Drumm

Angeschaltete Herdplatte
löste Wohnungsbrand aus
Blaulicht 5000 bis 10 000 Euro Schaden

M Baumholder. Eine Herdplatte war
am Montagnachmittag die Ursache
für den Wohnungsbrand in einem
Mehrfamilienhaus in Baumholder.
Die Mieterin einer Erdgeschoss-
wohnung hatte vor Verlassen ihrer
Wohnung vergessen, die Herd-
platte auszuschalten.

Das auf dem Ceranfeld befind-
liche Papier hatte daraufhin Feuer
gefangen, die darüber hängende
Plastikhaube verschmort und für

eine starke Rauchentwicklung ge-
sorgt. Eine Nachbarin bemerkte
den Rauch und verständigte die
Feuerwehr, die den Brand schnell
löschen konnte. Der Schaden wird
auf 5000 bis 10 000 Euro geschätzt,
verletzt wurde niemand. Ob durch
die Rauchentwicklung weitere
Wohnungen in Mitleidenschaft ge-
zogen wurden, muss noch geklärt
werden, heißt es im Polizeibericht
weiter.

Stimmung mit Dirndl
und Lederhose
Dorffest Die Straußjugend und der FC Westrich
Mettweiler veranstalteten die „Stambeskirmes“

M Mettweiler. Die Straußjugend
und der FC Westrich Mettweiler
veranstalteten gemeinsam die
„Stambeskirmes“ in Mettweiler.
Sie können auf ein erfolgreiches
Kirmeswochenende zurückblicken.
Gestartet wurde am Samstag mit
der „Dirndl- und Lederhosenpar-
ty“. Viele Besucher kamen dem
Motto entsprechend gekleidet und
erlebten beste Stimmungsmusik mit
der Unterhaltungsband Sunrise. Für
das leibliche Wohl gab es Weiß-
wurst mit Brezel oder Fleischkäse-
weck. Der Durst wurde mit der
Maß Festbier gelöscht. Bis in die
frühen Morgenstunden erfreuten
sich die zahlreichen Besucher bes-
ter Stimmung im Dorfgemein-
schaftshaus.

Der Sonntag begann mit einem
Frühschoppen, der jedoch nur sehr
spärlich besucht war. Um 14 Uhr
startete die Straußjugend mit ei-
nem geschmückten Traktor und
Anhänger zum Umzug durch den
Ort. Nachdem der Kirmesstrauß an
der Mauer befestigt war, wurde die
Straußrede, hervorragend vorge-
tragen von Andreas Kaplan und
Tobias Theiss, verlesen.

Ans Licht der Öffentlichkeit und
zur Sprache kamen hierbei ver-
schiedene „Vorfälle“ der vergan-
genen Wochen und Monate, die
von den zahlreichen Zuhörern mit
viel Applaus bedacht wurden. Be-
vor es im Dorfgemeinschaftshaus
Kaffee und Kuchen gab, tanzte die

Straußjugend vor der Bühne noch
die „drei Erste“.

Das Abendprogramm gestaltete
Sascha Hittel mit einer Karaoke-
show. Zahlreiche Besucher gaben
ihre mehr oder weniger guten San-
geskünste zum Besten.

Auch der Montag startete mit ei-
nem Frühschoppen. Zum Mittag-
essen gab es das Mettweilerer
Leibgericht Stambes, Sauerkraut
und Rippcher. 84 Portionen wur-
den verzehrt, und die Helferinnen
um Küchenchefin Carola Seibert
ernteten viel Lob für die hervorra-
gende Zubereitung.

Für prächtige Stimmung im
Dorfgemeinschaftshaus sorgte an-
schließend Alleinunterhalter Olli.
Nicht nur die Straußjugend be-
geisterte er mit seiner vielfältigen
Auswahl an Liedern. Bis in die spä-
ten Abendstunden herrschte beste
Stimmung auf der Mettweilerer
Stambeskirmes.

„Als Ortsbürgermeister bin ich
froh, dass unser Sportverein nach
zwei Jahren Pause wieder eine Kir-
mes auf die Beine gestellt hat“, lob-
te Hans-Jürgen Henn. Stolz war
der Dorfchef aber auch auf seine
Straußjugend. Als Vorsitzender
vom FC Westrich freute er sich
über drei hervorragende Kirmes-
tage, die die Mettweilerer ge-
meinsam organisiert und durchge-
führt hatten. Dank für die „tolle
Unterstützung“ ging an die ge-
samte Helferschar.

Auch eine Nebelwanderung hat ihre Reize

M VG Birkenfeld. Nicht nur bei schönem Wet-
ter lässt es sich gut wandern. Auch eine Ne-
belwanderung hat ihre Reize, wie Natur- und
Landschaftsführerin Beate Thome und die Tou-
rist-Information des Birkenfelder Landes am
Sonntag, 27. Oktober, ab 14 Uhr bei einer ge-
führten Nebel- und Schlechtwetter-Wanderung

rund um Brücken beweisen wollen. Der Wan-
derer riecht den Duft der Wälder und Wiesen,
von feuchtem Holz und Moos, eingehüllt in ei-
nem weißen Nebelkleid. Regen oder Nebel,
vielleicht sieht man auch die Hand nicht mehr
vor Augen, aber genau das macht den beson-
deren Reiz des Hochwälder Schmuddelwetters

aus. Verpflegung aus dem Rucksack, festes
Schuhwerk sowie eine Mindestteilnehmerzahl
sind erforderlich. Die Kosten betragen 5 Euro
pro Person. Treffpunkt ist der Sportplatz in
Abentheuer. Die Wanderung findet auch bei
gutem Wetter statt. Anmeldung: Wanderfüh-
rerin Beate Thome, Telefon 0151/217 774 06.

Protestanten feiern Erntedankfest
Kirche Erlös geht an die Sozialstation Birkenfeld
M Achtelsbach. Zum Erntedank-
Festgottesdienst der Evangelischen
Kirchengemeinden Achtelsbach
und Brücken begrüßte Pfarrer Ul-
rich Hammer auch Besucher aus
den Dörfern Abentheuer, Börfink,
Dambach, Meckenbach und Trau-
nen in der Achtelsbacher Kirche.
Der Innenraum der Kirche und der
Glockenturm waren herbstlich de-
koriert. Der Altar war reichlich ge-

schmückt mit Obst, Getreide, Ge-
müse, Brot, Kartoffeln und einem
schönen Sonnenblumenstrauß.

Das anschließende Kaffeetrin-
ken im Sportlerheim rundete die
Erntedankfeier ab. Die vielen le-
ckeren Kuchen wurden von den
Achtelsbacher Frauen gespendet.
Der Verkaufserlös kommt der
Kirchlichen Sozialstation Birken-
feld zugute.

Herbstlich geschmückt waren In-
nenraum, Glockenturm und Altar.

Die Straußjugend des Dorfes hatte großen Anteil am Gelingen der Kirmes:
Die gekonnt vorgetragene Straußrede war einer der Höhepunkte.

Zuschuss für Sonnenberg
Straßenausbau Mainz
bewilligt 250 000 Euro
für zwei Kreisstraßen

M Sonnenberg-Winnenberg. Der
Infrastrukturminister des Landes,
Roger Lewentz, hat dem Landkreis
für den Ausbau der Kreisstraßen 12
und 14 in der Ortsdurchfahrt Son-
nenberg einen Zuschuss in Höhe
von rund 249 000 Euro bewilligt.

„Der Ausbau ist erforderlich, weil
der derzeitige Zustand nicht mehr
den Anforderungen entspricht“,
sagte der Minister. Die Ortsdurch-
fahrt wird auf einer Länge von
rund 400 Metern frostsicher aus-
gebaut. Gleichzeitig werden die
Entwässerungseinrichtungen er-
neuert. Neben dem Ausbau der
Gehwege und Nebenflächen durch
die Gemeinde führen die Ver-
bandsgemeindewerke Arbeiten an
den Wasserleitungen durch.

Über Markt
schlendern
M Niederbrombach. An zahlreichen
Marktständen vorbei können die
Besucher am morgigen Donners-
tag, 17. Oktober, über den Nie-
derbrombacher Herbstmarkt
schlendern. Angeboten werden
unter anderem Kleidung, Uhren,
Blumen, Haushalts- und Ge-
schenkartikel, Lederwaren und
Gewürze. Außerdem erwartet die
Gäste ein reichhaltiges kulinari-
sches Angebot.
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